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• . . ■ . Im Winter friert das Wasser - zu -, , : ■

• ■ Drum spar mit Strom , sonst hungerst Du!

; . ;, 8 Städtische Bäder in Betrieb

: Dank einen wesentlichen Verbesserung der Brennstoff ' lieferung
für die städtischen Bäder werden ab Freitag , den 14,d . M , folgende
Badeanstalten - ' geöffnet sein:

Städtisches Järgeread : Freitag : 9 bis 19 , Samstag - 8 bis 19 und
Sonntag 7 bis 12,

die Städtischen Volksbäder

IV . 5 Klag ! auingäs se 4,
. VII . , Hermanngasse 28,

• VIII * ? Florian :! gasse 24 ,
IX . , Wiesengasse 17 ,

XV » , Heini .ckegasSe ' 3
'XVII . ? G-schwandnergasse - 62 .,
XVIII,  XI oste r ga :s s e 2 7 -

Freitag 13 bis 1-9 > Samstag 9 bis 19 und Sonntag 7 . bis 12.

De b e nsmittelbestand saufnebme

Achtung ! Lbbensmlttel - Gi -uß - und Kieinverteiler und ! Verarbeitung-
betrie he ! . , . . _ ÜB

Über Auftrag der Alliierten Ul1itärre c,ierung für Wien ist . ■.am
Sonntag , dien 16 . Dezember 1945 als Abschluß der VIII . Versorgungs

periode eine allgemeine - Inventur der Warenbestände bei allen Le¬
bensmittelgroß — und Kleinverteilern ( Gemischtwarenhändler , Lebens
mi11elgroßVerteilen , Fleischhauer , Selcher , .Süßwar ehverkäuf ein , ■

Mühlen, . Fischwarengroß und Kleinverfeiler , Teigwar 'enf abriken ,
Kaffeeröstereien , Bäckerei eh , Brotf abriken , Käs egr o .ßvert elle .r • G.e

müs e .ko ns e n v e ng r o ß - - im 'ct Kle ' inverteiler etc 0 durebzuführen,

Die Ergebnisse ; der War-nibe stände sauf nahte sind , ih einer Lager-
meldung ztiäainmehzuf äse en  ^ 1G q yon dem G-roßv - rteilungsbetri eben bis

© 's t e;ns : Di e n s .t a g , ■ d e n 1 cspät Dezember 1945 , 11 . .Uhr , von den Klein-
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vrcr ueilern und Verarofitungsbetrieben ist diese Meldung bis späte¬

stens Mittwoch , den 19 . Dezember 1945 , 11 Uhr , bei der zuständigem
Ma r k t amt s ab t e i 1un g abzugeben.

Zur Durchführung dieser Meldung sind die bekannten Brucksor-

xen zu verwenden . Biese können ab Freitag , den ' 14 . 12 . 1945 in der

1 li ' ung des -jtriebsortes kostenlos bezogen werden.

diese Inventur die Grundlage für die Warenzuteilung durch
die Alliierten Mächte bildet , bedeutet jede Verzögerung und Unge¬
nauigkeit bei der Erstellung der Bestandsaufnahme einen Schaden
1 iir alle IC auf 1 eute und insbesondere für die gesamte Wiener . Bevöl¬
kerung.

Außerdem wird von der Alliierten Militärregierung nochmals
darauf aufmerksam gemacht , daß jede Ungenauigkeit und Sorglosig¬
keit bei der Erstellung der Inventur als ein Vergehen gegen das
Gesetz zum Schutze der Alliierten Waren betrachtet , und schärf stens
bestraft wird.

Bie Wiener Abgeordneten

Auf Grund der bei der Wiener Verbandswahlbehörde von den

politischen Parteien abgegebenen ' Verzichtserklärungen einiger
Gewählter und den daraus sich ergebenden Nachrückungen werden
die nachstehend Genannten in den Nationalrat bezw . Wiener Land¬

tag einbe ruf e n.

Nat ionalr at : 1 , Wahlkreis : Karl Maisei , Ing . Karl Waldbrunner,
Friedrieh Hillegeist ( SPÖ)
Br . Felix Hürdes , Br . Nadine Paunovic.

Karl Aichhorn ( ÖVP)

2 . 'Wahlkreis : Paul Speiser , Ludwig Kostroun , ( SPÖ)
Karl Lakowitsch , Br . Hans Pernter ( ÖV3

3 . Wahlkreis : Br . Karl Renner , Gabriele Proft ( SPÖ ) .
Eduard Ludwi g , Ferdinand Geißlinger ( ;

/ . Wahlkreis : Karl Seitz , Heinrich Hackenberg , Maria

ne Pollak , Br . Alfred Migsch , Robert
Uhlir ( SPÖ)

Leopold Kunschak , Karl Friedl ( ÖVP)
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5 . Wahlkreis : General a . D . Theodor Kerner , Wilhel-
mine Moik , Vinzenz Übeleis , Otto Prohn'
Hans Gumpelmeier ( SPÖ)
Pranz Prunke . , Rudolf Kristofics - Bindei 1 ,
(ÖVP)

6 o Wahlkreis : Pranz Rauscher, ’ Karl Krisch , Br . Leo¬
pold Zechner , Edmund Reismann , Eduard
Weikhart ( SPÖ)
Erv/in Altenburger , Pr . Eugen Margareta?
(ÖVP)

7 . Wahlkreis : Br . Adolf Schärf , Hilde Krones , Erwin
Scharf , Hans Jiricek , Karl Kysela ( SP.
Lois Weinberger , Bj. . Peter Krauland (

Die 4 Reststimmen - Mandate erhalten:
Br . Bruno Pitt ermann . ( SPö)
Michael Walla ( ÖVP)
Johann Koplenig , Ernst Bischer ( KPÖ)

Leopold Thalier , Gottfried Albrecht,
Adolf planek , Frieda TTödl , Pranz Ade “ •
polier , Maria Jacobi ( SPÖ)
Lois Weinberger , Richard Mazur , Br . Hars
Goidbach , Eleonore Hiltl , Rudolf Beibl,
Br « Ludwig Fischer ( ÖVP)

Bruno Marek , Hans Winter , Walter Leibet -* - -
eder ( SPÖ)
Br . Pius prutscher , Pranz Bauer , Br . E: 1
Exel , Br . Karl Freytag ( ÖVP)

Pranz Pritsch , Ludwig Binstl , Josef
Wiedermann , Rudolf Sigmund , Marie Birk¬
hof er , Josefa Popp ( SPÖ)
Br . Josef Kresse , Br . Big . Pranz Heng'
Pranz Lifka , Hermine Ln - er,  Br . Ruber ' ,
Hohl , Ing . Otto Ri ege r (ÖVP)

4 . Wahlkreis : Paul Speiser , Kcnrad Id lech , Johann Kn
Paula Kratky , Pranz Nowy , Leopold Bei . .
Johann Kaschik , Hedwig Lehnert , Johann
Hrastnig , Otto Weber , Josef Pleyl ( SIC;

Landt ag : 1 . Wahlkreis:

2 . Wahlkreis:

3 . Wahlkreis:
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August RuthnerJohann Kromus , Franz

Schändern , Gottfried Reshicek ( ÖVP)
Dr . Karl Altmann ( KPÖ)

5 . Wahlkreis ; General a . p : Theodor Körner, . Prof, , p : • .

Johann Heubauer , Franz Koci , Felix

Swoboda , Max Tober , Antonie Alt , Franz
Heigelinayer , Karl Wrba , Ing . Franz

Witzmann , Dr . Ferdinand Freund ( SPÖ)

Anton Rohrhofer, . Karl Mühlhauser , Ing,
Engelbert Dworschak, . Georg Tänzer, . ( ö\
Josef Lauscher ( KPÖ)

6 . Wahlkreis ; Josef Afritsch , Rudolf Droz , Eduard

Weikhart , Rud olfine Muhr , Max Opravil
Leopold Mistinger, . Johann CaesarRn  ■
Groß , Franzisla Krämer , Helene Poteu
(SPÖ)

Leopold Kunschak , Dr . Ernst Robetscl

Alois Kübelböck , Franz Erber , Richard
Kathschläger ( ÖVP)
Karl Steinhardt ( KPÖ)

7 - Wahlkreis ; Karl Honay , Franz 01ah , Antonie Platzer,

Erwin Bock , Amalie Resnicek , Leopold
Fronauer , Rudolf Wallner , Josef Jirava.

Pr ;. Wilhelm Stemmer , Adolf Weigelt,
Johann Swoboda ( SPÖ)

Anton Schwaiger , Hans Kammermayer,
Franz Hai ja . , Franz Seifert , Georg Hart¬
mann ( ÖVP)
Theodor Maller ( KPÖ)

Die 5 Reststimmen - Mandate erhalten;

Dominik Hummel ( SPÖ)
Dr . Viktor Trauzi , Josef Lang ( ÖVP)

Dr . Viktor Matejka , Dr . Ludwig Soswj
(KPö
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6 . 000 Dächer sind zu reparieren

hach einem Bericht des amtsführenden Stadtrates Weber waren

in-  Wien insgesamt rund 8 . 000 dringende Dachreparaturen an bomben¬
ge schädigten Häusern durchzuführen . Von diesen konnten bisher

rund 2 . 000 fertiggestellt werden . 6 . 000 WiBfter Hauser haben also

derzeit ein beschädigtes Dach . Mit den zur Verfügung stehenden/
Arbeitern könnten bis Ende des Jahres noch etwa 1500 Dächer not¬

dürftig gedeckt werden , wenn das dazu notwendige Bauholz sowi/i

Nägel herangeschafft werden können . Die meisten Eindeckungen müsr-
sen nämlich provisorisch vorgenommen werden , weil Dachziegel in
der notwendigen großen Anzahl nicht vorhanden sind . Die Baustoff¬

industrie ist infolge der Demarkationslinien , aus Gründen des

Rohstoff - und Transportmittel - und Arbeitermangels und nicht zu¬

letzt wegen der öffentlichen Unsicherheit noch nicht in Schwung
gekommen . Die Ziegelerzeugung kann überhaupt erst wieder in der

warmen Jahreszeit einsetzen . Dagegen könnte verhältnismäßig viel
geleistet werden , wenn genügend Holz vorhanden wäre . Dieses Holz
Üögt jenseits der verschiedenen ' Demarkationslinien . Um es herein¬

zubekommen ist die Unterstützung der Besatzungsmächte und vor
allem ihre Zustimmung zur Lieferung nach Wien erforderlich . Der
Bürgermeister hat sich daher mit einem Schreiben an die Interalli¬

ierte Kommission gewendet und diese gebeten , die Bewilligung zu
■ i. *

erteilen , daß das erforderliche Quantum Bauholz sowie eine ent-
j

sprechende Menge Nägel nach Wien gebracht werden . Wenn es gelingt,
mit Hilfe der Besatzungsmächte so viel Holz und Nägel - nach Wien
zu bringen als die vorhandenen Arbeitskräfte in den nächst . n Wo¬

chen verarbeiten können , wird es möglich sein , tausende Wiener
Wohnungen , die durch das Pehlen des Daches in Gefahr sind , vor der

Beschädigung und Räumung zu beschützen und damit zehntausenden
Wienern , Prauen und Kindern , das ohnehin bescheidene und zumeist

schwer beschädigte Obdach über den Winter zu retten.
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